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Macher PochMatt
Bezugspreis : Vierteljährlich 1 Mk. 60 Pf, .

Im Reichsgebiet 1 Mk. SO Pfg . »hnr Bestellgeld ,
kinrücku« , »gebühr : Die »ier,esp «ltene Zeile oder

deren Raum 12 Pfg ., Reklamezeile 30 Pf, .
. . ..

Tageblatt
mit amtlichem BerkündigungSblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Schriftleitun, , Druck und Verlag von Adolf DupS,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Anzeigen -Annahme bi» 10 Uhr vormittags ,
>rößere Anzeigen ta,S zuvor erbeten.

^ 215. S «mstag . den 14 September ISIS. SS . Jahrgang
Bor einem Jahre.

15 . September 1»17.
Bei St . Julien englischer Deilangriff . — Höh«

östlich des Chaumewalde » von Deutschen erstürmt .
16 . September 1» 17 .

Rußland zur Republik erklärt . — An der Straße
Menin — Apern und südöstlich Arras englische Angriffe
zusammengebrochen . — Italienische Offensive auf der
Hochfläche von Bainsizza .

Bo« WeltMsg.
Deutscher Abendbericht .

W .T .B . Berlin , 13 . « ept . ,abends . (Amtl .)
An den Kampffronten ein rnhiger Tag .
Auch raschen Maas und Masel hat

der Feind seine Angriffe bisher nicht erneuert .

Zürich , 1Z . Sept . Die „Times " berichtet :
Die Ententeregierunzen « allen nunmehr eine
Kriegserklärung an Rußland richten .
Der Sturz der Palschewiki und ihre Bestrasnng
« erde der Z « eck des Handelns der Alliierten
sein.

W .T .B Land an , 13 . Sept . (Richtamtl )
Reutermeldung . Zeitungsmeldungen au» Kapen-
Hagen besagen, daß dart über Helsingfar» ein
Gerücht zedruuzen sei, Petersburg sei
van den Segenrevalutianären ge -
nammen warben .

U - B-ats - Erfolge .
W . T . B . Berlin , 14 Sept . (Amtlich .)

Im Sperrgebiet um England wurden
p»n unseren A- B »»ten 960» B .R .T . versenkt.

D'er Ehef de» Admiralstabes der Marine .

Bon der schweizerischen Grenze ,
13 . Sept . Die Züricher Margcnzeitung erführt
van hssanderer Seite aus dem Haag : Größtes
Aufsehen ruft eine Londoner Meldung in hie¬
sigen neutralen Kreisen Hervar, in der in ein¬
wandfreier » eise von englischer diplamatischer
Seite , allerdings unbeabsichtigt, ein Beweis

»kS WW MM
Original-Roman von ElSbrth Horchart .

(Fortsetzung .)
Erst am nächsten Morgen traf Hie Antwart

ei« , und sie war ebensa niederschmetternd wie
geheimnisvall und rätselhaft :

„Warte Aries ab — Mira .
"

Run war er van neuem auf die Kolter ge¬
spannt . Schlaflas verbrachte er die Nächte.
Erst am fünften Tag hielt er die ersehnte
Rachricht in den Händen .

Er öffnete und la» . Aar seinen Augen
flimmerte e< ; er kannte die Buchstaben nicht
entziffern , den Sinn nicht begreifen . And al»
er endlich dach begriff , lief ein tiefe» Er¬
schrecken dnrch seinen Körper , und mit einem
dumpfen Stöhnen brach er znsammen . Au
jäh und zerschmetternd war der Abstnrz . Al»
er zum Bewußtsein erwachte, schrie er var
Schmerz lant ans . Nein , da» kannte ja nicht
sein , da» war unmöglich, ein Hafer Tran « ,
nicht» weiter ! And wieder griff er znm
Brief , der ihm « ie Feuer in der Hand bräunte :

„ Lieber Dieter !
D« hast e» gewalt . Demi Ungeduld hat

etwa » i» mir gezeitigt , wa» saust »ach in
weit«» Felde lag . Erschrick nicht. Ich bin

für die Friedensliebe des Deutschen
Kaisers und gegen die berühmten Schlag¬
warte von deutscher Eroberungssucht , Impe¬
rialismus usw. erbracht wird . Aus der De¬
pesche geht hervor , daß schon im September
191» Kaiser Wilhelm dem Blutvergießen
ein Ende bereiten wollte , daß aber iieser
Friedenswille an der Haltung des ermordet en
Aaren und seiner BundeSgenaffen scheiterte.

Hierfür tritt jetzt ein sicherlich der Freund¬
schaft der Mittelmächte unverdächtiger Zeuge
auf , nämlich Sir Bucha nan , der frühere
englische Botschafter am Zarenhofe , der var
einigen Tagen bei einem Mittagsmahl im
britisch- russischen Klub in Londan erklärte :
Der letzte Zar war immer ein treuer Freund
und loyaler Alliierter van England . Ich weiß
al» eine Tatsache, daß , al» im Sammer 1918
ein Versuch durch den Deutschen Kaiser ge¬
macht wurde , ihn durch Argumente , die auf
die wechselseitigen dynastischen Interessen ba¬
sierten , zu einem Frieden „ zu verführen "

, Aar
Rikalau » kategorisch da» Ansuchen ablehnte .

Da » Züricher Blatt bemerkt hierzu , e»
wäre nan interessant , von Sir Buchanan etwa »
Genauere » über diese Argumente zu erfahren .
Der Aar blieb ISIS „ standhaft " unb deshalb
stehen wir jetzt, Ende ISIS , noch mitten im
blutigsten Krieg»elend.

Tagerneui - keiten.
Waden.

H . Karlsruhe , 13 . Sept . Ein 17jähr .
Dreher hat sich in seiner elterlichen Mahnung
durch einen Revalvrrschuß getötet . — Die
Palizei verhaftete hier einen 50jähr . Metzger
wegen Geheimschlachtung und Schleichhandel»
mit Grvßvieh .

^ Durlach , 14 . Sept . Kriegsfreiwilliger
Unteraffizier Emil Schiff (Sahn des Sen -
darmerie -Oberwachtmeisters Schiff hier) erhielt
die Badische silb . Berdienstmedaille .

in der Zwischenzeit zur Erkenntnis ge-
kammen , daß ich Dir das gegebene Wart nicht
halten kann, und muß Dich daher bitten , e»
mir zurückzugeben. Berzeih mir , Dieter ,
aber ich kann nun einmal uicht in ärmliche»
Brrhältnissen leben, das Elenb einer armen
Offizierrehe teilen . Das ' habe ich zur Ge¬
nüge in meinem Elternhaus kennen gelernt ,
und ich sage Mir : ES ist entsetzlich . Wir
beide würden darin unglücklich werden , und
unsere Liebe würde zum Schornstein hinaus¬
fliegen , wenn wir uns Entbehrungen auf¬
erlegen fällten . Ich bin für Reichtum unb
Wahlleben geschaffen und kann nur darin ge-
deihen . — Lange und schwer habe ich mit
mir gekämpft , und mein Herz blutet mir ,
daß ich Dich aufgeben muß , aber , glaube mir ,
es ist zu unserer beider Besten . Du wirst es
verwinden , » ie ich es zu verwinden strebe«
» erde . Zürne mir nicht , Liebster , und be¬
wahre mir einen Teil Deiner Liebe , tratzdem
ich Dir dies anzutun gezwungen bin , sa » ie
ich nie aufhören werde , Dich zu lieben , was
auch kvmmen möge . Und kraft dieser Liebe
bitte und beschwöre ich Dich : Heirate uicht
sie, die uu» um unser Glück brachte , den» ab
gewollt aber «ngewalt — sie allein trägt
bie Schuld , daß wir uns jetzt trenne » müssen,
„ na deshalb — Haffe ich fie . Jede andaw

— Residenz - Theater zum Srüuen
Hvf in Durlach . Nachstehendes ist d»S Pro¬
gramm für Sonntag , den 15 . September :
„ Der weiße Schrecken "

, Schauspiel in 4 Akten .
„ Ein Jagdausflug nach Berlin "

, Lustspiel in
3 Akten mit Paul Teddy Heidemann , Käte
Dorsch, Rudi Richter und Hanna Brinkmann .
Herr Albert Paulig zeigt glänzenden Humor
in der Kamödie „ Bravo Albert "

. In der
Nachmittagsvorstellung für Kinder gelangt die
3 artige Legende „Die Erkenntnis " zur Vor¬
führung .

/ X Pforzheim , 14 . Sept . Lin toll¬
wütiger Hund biß in Mergentheim sieben
Persans » . Alle haben sich zur Behandlung
in das Pasteur -Institut nach Berlin begeben.

H . Ueberlingen , 14 . Sept . In der
Umgebung van Ueberlingen wurden van
fremden Hamsterern für einen Schinken
20» Mk . und für ein fette» Schwein 2600
Mk gebaten . — Durch die Niederlassung »an
Fremden hat Ueberlingen im letzte» Jahr
einen Zuwachs an Steuerkapital bau
5 Millionen Mark aufzuweisen.

Sale « bei Ueberlingen , 13 . Sept .
Die Geheimschlächterei blüht besonders
im Salemertal . Auf dem Frickinger Bahnhaf
wurde ei» in zwei Kisten verpacktes geschlach¬
tetes Kalb «nd auf dem Salemer Bahahof
gleichfalls da» Fleisch eine» heimlich geschlach¬
teten Kalbe» beschlagnahmt.

— Höchstpreise für Herbstabst . Die
Bad . Obstaersorgung hat nach Beratung in
der Preiskammission falgende Kleinhandels¬
preise mit sofartiger Wirkung festgesetzt : Birne »
und Aepfel : Gruppe Tafelabst 56 Pfg . für
da» Pfd . , Gruppe Wirtschaftsobst 25 Pfg . für
da» Pfd . Nicht unter diese HbchsipreiSfest-
setzungen fällt das Edelabst , das aber nur an
die Geschäftsstelle der Bad . Obstversargung
abgegeben werden darf . Für Zwetschgen ist
der Kleinhandelspreis (bei einem Erzeuger¬
preis van 20 Pfg .) auf 30 Pfg . und für ba-

könnte ich an Deiner Seite wissen , nur sie
nicht.

In Ewigkeit Deine Mira .
"

Das war kein Traum — das war grau¬
same Wahrheit , die jene Zeilen enthielten ,
und sie rüttelte » ihn jetzt wach aus seiner
Lethargie . Hab dein mußte er — nach war sie
ihm vielleicht nicht verlaren . Auge in Auge
« alte er ihr gegenüberstehen und sie znrück-
zwingen mit seiner Liehe . Er kannte fie ja
nicht lassen , nicht aufgebrn .

Aber « o fand , w» erreichte er sie ?
Wie ein Sturzbad ging diese Frage auf

ihn nieder . Wacheulang konnte er van einem
Ort zum andern hasten , ahn « fie zu , finden,und dann kannte es vielleicht zu spät sein .

Eine jähe Berz « eiflung packte ihn , und
dann griff er zum einzigen Ausweg , der ihm
blieb : Er schrieb an fie . » arte vall heißer,
beschwörender Liebe bedeckten das Papier :
„Tn mir das nicht an , Mira , bleibe mir treu .
Unsere Liebe wird uns reich mache« , nnd D«
fällst keine Entbehrungen an meiner Seite
kennen lernen — ich schwöre es Dir .

"
Auf diesen Brief falgte wieder eine bange

Zeit des Warten » , Hoffen» und Zweifeln » ,
« awschun, fatM



bische Tcffelzwetschgen ( gepflückte » «re ) der
Erzeugerpreis ^ auf 35 Pfg . und 'der Klein -
handrllpreis auf 50 Pfg . für da » Pfd . fest¬
gesetzt worden Für Quitten beträgt der Er¬
zeugerpreis 35 Pfg . , der Kleinhandelspreis
50 Pfg . für das Pfd .

— Schluß der Sommerzeit . ES
wird amtlich daran erinnert , daß laut Bun -
dekralsbeschluß von 7 . März d . IS . die dies¬
jährige Sommerzeit am 1« . September als »
am nächsten Montag vormittag 3 Uhr e nd e t .
Hie öffentlichen Uhren sind demgemäß am
16 . September vormittags 3 Uhr auf 2 Uhr
zurückzustellen .

— Annahmesperre p » n Tätern .
Ab M »ntag , den 16 . September " » . I , bis
auf weiteres , wird die Annahme b»n Ex¬
preßgut , beschleunigtem Eilgut , Eil - und Fracht¬
gut auf bestimmte Sütrrarten beschränkt .
Nähere Auskunft erteilen die Statirnen und
die Handelskammern .

- Festsetzung der » einpreise für
daS Jahr ISIS . In einer bei der Badl -
scheu Landwirtschaftskammer am « September
abgehaltenen Besprechung über die Festsetzung
pon Aeinhöchstpreisen wurde allgemein zum
Ausdruck gebracht , daß die für dar Jahr
1917/18 erfslgte einseitige Festsetzung »,n
Richtpreisen für Baden (Erzeugerpreisen ) eine
große Ser .achteiligun , der Badische « Erzeuger
zur Foltze gehabt habe , ohne daß die badischen
Verbraucher einen Ratzen d«»,n gehabt hätte «
Der Wein habe im glasweise » Ausschank in
Baden bis jetzt nicht weniger , ek»stet als in
den andere « Bundesstaaten , in desen keine
Richtpreise festgesetzt w »rdr » seien . Auch heute
sei der » ein im Ausschank ebrns » teuer in
Baden wie anderwärts . Die einseitige Maß¬
regel habe also nur den Winzer grtraffcn und
die Ausfuhr de» Weine » nach den andere «
Bundesstaaten , in den «« di» Erzeugerpreise
erheblich höher seien , begünstigt . Die Land -
wirtschafttkammer richtete deshalb zuf»!ge der
Aussprache ein dringliches Ersuchen an die
maßgebende « Behörden , die Höchstpreise nicht
einseitig skr Baden und für den Erzeuger
festzusetzen . Sie »erkenne nicht , d,ß den stei¬
genden Weinpreisen Einhalt »eboten « erden
müsse ; daraufhi « gerichtete Maßregeln dürfen
aber « icht für Baden »der eiuzrlue Bundes¬
staaten allein , sie müßte « »ielmrhr für da »
ganze Deutsche Reich einheitlich , etr »ffen werden .

Deutsche» Reich
» .D B . Berlin , 14 . Sept . (Richtamtlich .)

Prinz Abdul Rahim , der Führer der zur
Ratifizierung der Thronbesteigung de» Sultans
Mehmed VI in Deutschland weilenden Kom¬
mission , der außerdem noch der bekannte
frühere Großvesir Dewfik Pascha , der türkische
Militärbe »»llmächtigte , Seueral Zrkki Pascha
und der Schwiegersohn der Sultan » JSmael
Hakki Pascha angehörrn , ist heut » mit seinen
Begleitern v,m Kaiser im Großen Haupt¬
quartier in längerer Audienz empfangen
morde « und hat de» Kaiser ein längeres
Handschreiben de» Sultan » überreicht .

W .T .B . Berlin , 14 Trpt . (Nichtawtl .)
Bei den gestrigen Verhandlungen des inter -
fraktionellen Ausschüsse » der Mehrheitrparteien
de» Reich »tages « u '. de« im Zusammenhang
mit der Besprechung der einzelnen Fragen
Richtlinien für d«S weitere politische Verhalten
der Mehrheitsparteien aufgestellt . Der fort -
schritt ! . Abgeordnete Fischbet erhielt als Vor¬
sitzender de» Ausschusses den Auftrag , dem
Reichskanzler mündlichen Bericht über da »
Ergebnis der Verhandlungen zu erstatten . Ec
führte diesen Auftrag bereits au - . Der Reichs -
kanzler « ras Hertling empfing außerdem
gestern den Zentrumsabgeordneten Trüber . —
Der von der Fraktion der unabhängigen So¬
zialdemokraten gefaßt « Beschloß , die sofortige
Einberufnng de» Reichstage » zu »erlangen ,
fand i« den Kreisen de» interfraktionellen
Au »schusses keine Unterstützung .

MTV . Dessau , 13 . Sept . Herz » ,
Eduard » o « Anhalt ist heute früh V,S
Uhr im Krankenhau » zu Berchtesgaden im
Alter »»« 57 Jahren » er schiede » .

Dessau , 13 . Sept . Die Thronfolge
im Herzogtum Anhalt geht auf den 17

Jahre alte « Prinz Joachim Ernst , de»
älteste « Sohn de» »erstorbrnen Herzog » Edu¬
ard über . Während der Minderjährigkeit de»
Herzogs führt Prinz Aribert »on Anhalt
die Regentschaft .

» T .B . Berlin , 13 . Sept . (Richtamtl .)
Urber die Lage der italienischen Ge¬
fangenen in Deutschland heißt e» in
dem Berichte eine » schweizerischen Stabsarztes ,
e» sei seitens der deutschen Behörden alle »
Erdenkliche geschehen , die Tefaugenenlager in
jeder Hinsicht hygienisch auSzugestalLen und
die Gefangenen körperlich und geistig gesund
zu erhalten . Den großartig »« Bemühungen
»on drutscher Seite sei es tatsächlich gelungen ,»on der gewaltigen Armee der Kriegsgefan¬
genen aller Rationeu ansteckende Krankheiten
fernzuhalten . Die Deutsche « hätten sogar
Schulen für die italienischen Analphabeten
eingerichtet .

Amsterdam , 13 . Sept . Den Blättern
wird berichtet , daß der Schnellzng von
Apeldoorn , der um 16 . 14 Uhr vorm , an » der
Station Huoersu « abfährt , auf der letzten
Station vor Amsterdam — Weesp ent¬
gleist ist . Rach brn letzten Nachrichten sind
40 Tote und 100 bi » 154 Verwundet »
zu Hektaren .

W .T .B Amsterdam , IS . Sept . (Nicht -
amtlich .) Da » Eisenbahnunglück bei
Weesp scheint das schwerste zu sein , da » sich
in Holland jemals ereignet hat . ES entstand
dadurch , daß der »erhältniSmäßig hohe von
den letzten Regengüssen durchweichte Bahn¬
damm vor der Drücke über den Merwede -
Kanal die Last des schweren Auge » «icht ««»-
zuhalten vermochte und nachgab Di « Loko-
motios de» Zuges blieb auf der Brücke stehen .
An ihr hing der erste Wage » über den weg¬
gesunkenen Teil de» Aamme » . Die dahinter
befindlichen 5 Personenwagen uud ein Güter¬
wagen sind abgrstürzt - Militär « nd eine
große Anzahl »sn Aerzten wurden zur Hilfe -

' leistur g «ufgeboteu . Der Verkehr ist auf der
Strecke nach Hilfrrsum »ölig » » möglich . Er
kann nur über Utrecht aufrecht erhalten werden .

Rorwege«.
WTV . Lhristrania , 13 . Sept. , Vr»°

deuSgang " berichtet über die an Umfang zu¬
nehmende Ausdehnung der spanische «
Srippe in Norwegen , besonders iu den
Städten Drontheim , Aatesuud und Ehristian -
sund , wo täglich mehrere TvdrSftle eintreten
Deshalb seien Schulen , Kirchen , Versamm¬
lungslokale und Lichtspieltheater geschlossen
worden . In Aalesund kam am Sonntag ei»
Fischerboot an , »» » dessen Mannschaft acht
Mann « utrrwegs an spanischer Tripp » ge¬
storben waren .

Englem » .
W .B .B London , 13 . Sept . Aus Man¬

chester wird - gemeldet , daß Lloyd George
an einer Erkältung mit hohe « Fieber
erkrankt sei Jnsolgedrssrn » erde er »irl -
leicht außerstande sein , allen seinen Verpflich¬
tungen in Lancashire nachkommrn zu könueu .

Rmeritch.
* Berlin , 14 . Sept . Wie dem „ Berl .

Lokalanz " au » dem Hang mitgeteilt « ird , ist
der seit langem beabsichtigte Flug »on Chi¬
cago nach New N * rk mit der sogenannten
FreiheitSMaschine mit dreimaligem Aufenthalt
ansgeführt worden Er begarln bei strömendem
Regen nnd dauerte 6 Stunden und 40 Min .

Verschiedene- ,
— Gefängnis für die Entwendung

der ins HauS gebrachten Zeitung .
DaS Kammergericht in Berlin beschäftigte sich
mit einem Rechtsstreit gegen einen gewissen
Sch . Als Sch sich eine» Tage » eine Tages¬
zeitung aneignete , die in emem Türschlitz
steckte, wurde er zur Verantwortung gezogen
und « egen Diebstahls von der Strafkammer
in Berlin zu einem Tag Gefängnis verurteilt .
Gegen seine Verurteilung legte Sch . Revision
beim Kammergericht ein . Das Kammergericht
wie » die Revision de» Angeklagten als unbe¬
gründet zurück.

— Wo kommt die Butter hin ? Dir
» Schlesischen Zeitung " wird geschrieben : In
einer »berschlesische» Stadt bestehen vielleicht
24 - 25 geheime Seifenfabriken . Jede
bezieht wöchentlich 2— 3 Zentner Butter zur
Verarbeitung , macht etwa 44 — 54 Zentner in
der Woche oder 204 Zentner im Monat . Als»
244 Zentner Butter werden monatlich in einer
Stadt zu minderwertiger , ja gesundheitsschäd¬
licher Seife »erarbeitet . Aber das Geschäft
ist gewinnbringend . An dem einen Zentner
Butter zu 1504 Mk . werden 5004 Mk . »er -
di »nt . DaS Geschäft lohnt sich , mögen drbei
auch Bolksernährung und Vslksgesundheit in
die Brüche gehen .

— Die Hotelbesitzer Sachsens haben als
Mindestpreis für Hotelzimm « »
2,50 ohne Frühstück festgesetzt .

Neueste Drahlberichte.
Der deutsche Tagesbericht .

W .T .B . GroßesHauptquartier , 14 . Sept . ,
vormittags . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Heeresgruppen Kro np rinzRupprrcht

und von Böhn .
Nordöstlich »on Bixschote machten wir

bei eigener Unternehmung und bri Abw »hr
eine » feindlichen Deilaugriff ; » Gefangene .

Am Kanalabschnitt führten eigene uud
feindliche Vorstöße zu heftigen Kämpfen bei
MoeuoreS und Havrincourt . Trilan -
griffr de» Gegner » gegen Gouzeaucourt ,n - rslich von Verwand und beiderseits der
Straße Ham — St . Quentin wurden ab -
zewiesen .

Heeresgruppe deutscher Kronprinz .
Angriffe , die der Fein » am Nachmittag

jwischen Ailrtte und AiSne nach starker
Feuervorbereitung führte , scheiterte » vor
unser « Linien . Ostpreußische Regimenter Wu¬
tzen am Abend erneute Angriffe ab . Artillerie -
tätigkeit zwischen AiSne und Beste .

Heeresgruppe von Dallwitz .
Südlich von Ornes und an der Straß «

Berdun — Ttain wurden Vorstöße des
Feinde » abgrwirsen . An der Kampffront
zwischen Cote Lorraine und der Mosel
»erlief der Tatz bei mäßitzer SrfechlStätigkrit .
Der Feind hat seine Angriffe gestern sicht
fortgesetzt . Orstlich »on CombreS und nord¬
westlich von Thiaucourt fühlte er gegen
unsere neuen Linie « vor . Artilleriekampfe öst¬
lich »on Thiaucourt .
Her 1 . GensralguartiermeisteL : Ludendorsf .

Mnrkt -Bericht.
(-) Durlach , 14 . S ?pt . Der heuiiZ ?

Schweinemarkt war befahren mit » 4
Läuferschweinen und 226 Ferkelschweiuen
Verkauft wurden »4 Läuferschweine und 226
Ferkelschweine . Bezahlt wurde für da » P « r
Läuferschweine 340 —440 .ch, für daS P «kk
Ferkelschwrine 150 — 240 .ch Geschäft »»««» gut .

ArrrMctzs Zst- LcrrrntrnachunZerr .

Tagesordnung
für di« am

Mittwoch , de« 18 . September ISIS ,
dormittag - S Uhr, stattfindrnde

Bezirksrats - Sitzung .
I. Oeffentliche Sitzung .

S . Verwaltung » recht- streitig ketten :
Keine.

S . Verwaltung - fachen :
t . Gesuch de» Franz Hetzler in Durlach « m Erlaub -

ni» zur» » rtried - er Schankwirtschaft mit
Branntweinschank zum R »ten Löwen dahier .

S . Gesuch de- Metzger» Lmil Fritscher in Weingartenum Erlaubni « zum Betrieb der .Realgastwirt -
schast zum Lamm in Weingarten .

II . Nicht öffentliche Sitzung .1 . Unterstützung von Familien der in den Heeres¬
dienst ein getretenen Mannschaften .2 . Antrtge auf Wochenhilfe während de » Kriege- ,I . Abhör der Gemeindesparkassenrechnungen Giöt -
zingen für ISIS und Wolfact - weier ftr 191».4 . Gebühren der Leichenschaue» .

Durlach , den 11 . September ISIS.
Grajherzozliche « vezirk - amt .



Dnrlsch .

Aekanntmachung.
Die Kinder des verstorbenen Schlosser» Peter Hardun » inD«rl«ch lassen der Teilung » egen die nachbeschriebenen Grundstücke

hiesiger Gemarkung am
S »« »er »t«t , »er» 2«. Geptemher »« . AS.. tz»rm . » Uhr ,i« Amtszimm,r des Notariat» l hier, Amtsgericht», -bände , Zi« « er- kr . S, öffentlich zu Eigentum versteigern ,

Die Steigerunglbebingungen können beim Notariat einzesehenWrvben.
Beschreibivlg der za »erßei- trnbra Vraabstückr :

1 Lzrö . Nr . 28» : 1 sr 1k gm Hofraite u«d 2» gm Schätz«,,
Haus,arten , zusammen 1 »r 45 gm im OrtSetter, .
Pfinjvorstaöt . Auf der Hofraite steht : ei» z« ei-
stöckißes Wohnhaus mit Balkenkrller uab ein«
stückigem Siallaabau

— Haus Pfinzstraße Nr . Si —
es . Nr . S »7 ( Ungeheuer Au,ust) , as . Nr . 270
(Hartmann Johann Geor , Eheleute ) . 1600» Mk.

8 . L,rb . Nr 6254 : 7 ur 2Z qm Ucker in der Tasch ,
es . Rr »95» ( Krieger Heinrich ) , as . Nr . »255
(Ritter Heinrich) . LR» Mk.3 . Lgrb . Nr . 6358 : 2 »r 77 g» Acker aLbr . es.Nr 6857 ( Knecht Maria ) , as . Nr . K852 ( Meier
August . 77» Rk.

Durlach , Len 18 . September 1918 .
_ Groß » Notariat I ._Verlegung der Stunden im Sommer betreffend.

Zur Wteöereiaführnng der rexclmägigen A ir » erben m - er
Nacht vom 15 auf 1 » bs At » alle öffentlichen Uhren um 3 Uhra»f 2 Uhr zurück,estrüt .

Wir richten an bis Einwohner unserer Eiabt bis Aufforbernn,,ihre ei,en 'en Uhren zur Brrmeid»n§ von Unzuträglichkeiten mit ben
tffentlichrn Uhren rechtzeitig in Emklan, zu bringe » .

Durlach , - en 14 . S -viemver 1218 .
H «s BLr,er « eifter «Mt.

_ _ _ Ur . Zier « » ._ _
Mötischer KerkKvf.

Butter
Mont« , vormittag an die Buchstaben § . 8«b , Lj» »nb Lt .
Dien»drg v»r« nt «g an bie Buchstaben 7 , v, V , G unb 2 .

Llßeichkise Montag vormittag an den Buchstaben k .
Ausgabe von

S « ppK » sache «
p» Kopf b:r T -Völkerun ,

1 S «pprn » ü : fel
50 gr Krik,»s»ppr
125 §r Graupen

Verkauf durch bie hiesigen Geschäfts nach br» Kasbenliste » . tzs« ^« ilien , bie ihre UoUchrerbung z« einem andere » Geschält beaatcaxti
haben , holen die Ware Lei dem « eurewählien Geschäft Abgabe brr !
Bezugsscheine an bie Geschäfte Mont«, vormittag im N -iiha«ks«sl s
«ob zwar »,n 8 — 10 Uhr an bie Geschäftsinhaber »»» st — st , vons
11— 1 Uhr an diejenigen vsn 2 KieinskrkaasVprers« : . !

für Supp ?n» trfel pro Stück 1 » Psg . . !
für Krisrrstlpp^ pro 5 » gr 9 Pf, , da» Pfazb »» Piz !
für Eraupe» pro Vs Psanb 9 Pf, . !

Wir hoben eine kleine SendungHeringe ^
erhalten , dis wir von Montafi ab iur städt . Prrkaaf ab,eben. Wir
könne» bei der - eri -r,en verfügbaren Menge an kleinere Familien nur
1 Glück unb au grö '

LsiA nur 2 Stück ab,ehr » . Prei » pro Stück 3» Pf,Dnrlsch , den 14 . September 1218 .

Kartoffetversorgnng .
Für die nächste Woche kommen pro Kopf brr Bevölkeran,7 Pfund Frühkartoffeln zur NuLzabe. Verkauf in folgender ReihrnsolKk:

Montag vormittag an bie Buchstaben st K und ll
Moma, nschmitisg an den Buchstabe « ö
DirostLg vormittag an die Buchstaben L unb 7 .
Dienstag nachmittag an den Buchstaben 8
Mittwoch vormittag an den Buchstaben il
Mittwoch nachmittag an den Buchstaben st

Durlach , den 14 . September 121 »
A»« m»»«lverh »mA Dnrlnch - Eit«dt

Jüngere Mädchen
finden B«sah«ftiK»ng ,

F . Wolff L Loh». 8. » ». H.. Secknhe.
Toiletteserfe «f«-rik.

Rqelnj i« S«klHel-Iers»gn » i« S»NM8»l.8tttni>
2mI»ch .Ln>.

8 l .
Die Kartoffel-Erzeuger haben als Nartoffel ^ Selbstversorze » ihre» Be¬

darf au» ihrer Ernte zu »ecken .
Hierzu bärfen sie verwenden :

o) zur Ernährung : IV , ? fund für den Ta , »nd Kopf , auf die Zeit vo«16. September 1918 bis 14 . August ISIS — § Zentner ,b) soweit sie auch Getreide - Selbstversorger sind , zur Brotstreckung:
wdchentlich 600 Gramm , für die Zeit vom 1 . Oktober 1» lö bi»
14 . August 1919 — 0,55 Zentner,, ) al« Saatgut : 40 Zentner s»r da » Hektar A,baufläche ,4) all Futter : die kranken und die unter 3,4 Zentimeter kleinen Kartoffel,ferner :

«) diejenigen Kartoffel, welche der Kommunalverband den Erzeugernzwecks Verarbeitung in der Brennerei etc belassen hat .Im adrigen wird die Ernte zur Sicherung der Ernährung der Bevölkerungsichergestellt .
Der Saatzutverkehr regelt sich nach der Bunbe«rat »berordnun , über Saat -

kartoff-l vom 2 . September 1S1» (Beichsgesetzbla ' t Seite 109S) . Darnach kan«
Saatgut innerhalb de» Kommunal»er »and« ohne Rücksicht auf bestimm e Friste»an landwirtschaftiicheVdrufövertretuagen oder an solch - Personen abgesetzt werden,die e» seldst zur Aussaat verwenden wollen. Wenn gegen da » Saatgut im Aus¬
tausch andere Kartoffel zurückgegeden werden, so dedarf es keiner Fdrmlichkeiten.

8 2 .
Die NartoffelverforgnngAberechtigten erhalten eine durchschnittliche

Wochenkopfmcuge oon 7 Psund
§ 3

Dir Hersor,ungkberecht!gten sind befugt uUd, fall» sie geldlich «nd räumlichdaiu in der Lage sind , verpflichtet, ihren Bedarf an Nartoffeln für di « Zeit» »m fk . November isyf8 ab aus die Dauer von »6 Wochen mit im ganzen— unter Anrechnung de« Schwund» — 2 Zentner auf den Kopf durch Bestellungbeim Kommunalverband oder durch Bezugicheine einzudccken
8 4-

Anträge auf B »z« g»fchei « e sind vom Versorg»ag«berechtigten bei seinemBiirgerm - isteramt bi« spätesten« 3» . 8 -pt -mber zu stellen .
Vordrucke , au« denen alle» Nähere ersichtlich ist, sind bei der Druckerei «

gesellschast Durlach und anderwärts erqtiilich U « earpsiehlt sich , daß sich die
Bürgermeisterämter die erforderliche Anzahl »user Horbrucke alebald beschaffen.
Bezugsscheine sind auch erforderlich beim Bezug innerh « :b Kommunalverbandsund innerhalb Ort » .

Letzteren KaLeS sind lediglich die Abschnitte ä » nd ö de» Bezugsscheinesund, sofern die Beförderung nicht innerhalb de » geschloffenen Orte » erfocht , auchder Abschnitt 6 zu »rrwenden ; die Denehmiguag zum Bezug und zur Abgabe istin diesem Falle von dem Börgermeisteramt de» Wohnorte» zu erteilen Die Ge¬
nehmigung darf nur verweigert werden, wenn der »ntr - gstellec keine geeignetenLagerräume »esitzt »der vorzeitiger Herbrauch zu befürchten ist.

S 5
Für vr « Zeit bi » « inschlietzlich fb . November erhalten Kar-

tosielverjorgungSberechtigte aus Antrag ihren Bedarf im Aust ag de» Kvmmunal-verbände nur durch die Vürgerme -stertmter ( Ztabtzalter ) . Da » Bürgermeisteramtfteät fest, ob im Hauehalt de« Antragstellers in der Tat keine Horrüte mehr vor¬handen sind , und gibt, soweit solche Berrä e nicht vorhanden sind, für jeden Tagbi» einschließlich 1« . November für den Tug und Korf ein Pfund Kartoffel aus .
8 «

Di » hierfür nötigen Nartssfel bestellt da» Bürgermeisteramt beim
trtllchen Aafkäufer und, falls dieser zur Lieflruug außer Stande « sein sollte , recht¬
zeitig beim Kominunaloerüand , wrlcher dann seinen Oierauskäufer mit d :r
rieferung beaustrazt .

i 8 7-
lieber diese KartvffelauSgabe fährt dar Bärg »imeisteramt ein Verzeichnisder NartoffelempfLnger — ähnlich oem B -rzeichui « der Brotkartenemviänger —,aus welchem für jcten Hruthalt ersichilich sein muß : 1 ) Bor- und Zuname deS

Haaehaltungrvorflande « , 2) Zahl der Kaitoffelempfänger, 3 zuständ ge Wochen¬menge in Pfund , 4) Tag der KartvffelauSgabe, 5) »u «gegebene Menge, S ; Tag ,bi» zu welchem einschließlich die autgegebenr Menge reichen muß.
s 8.

Soweit Versorgung? berechtigte mcht in der gag » sind, ihren Bedarf einzu¬decken , erdalten sie auch über de« 1» . November hinans ihr » Kartoffel durchda» Bürgermeisteramt
§ »

Da wo für diese ffartoffelauSgabe « ine qrößere Zahl BersorgungSber -chtizt- rin Betracht komme », hat na« Bürgermeisteramt N -rrtoffelkarte » auezugeb. , ,,auf welchen die WochenbezugSmenze jedes Haushalt » eingrcragen iü , uav geqe»
welche an den bekannt zu gebenden Ka toff - laneigabetagen und - Ausgabestellendie jewellige Bezugsmenge in Empfang genommen werden kann.Statt de« Verzeichn sie« der Kartoffelrmpsänger wird dann ein Verzeichnisder KartvffelkartEmpfäng -r gefäh t

Die Form der Karte» bleibt den Bürgermeisterämtern überlassen. 2is
muß die Gewähr dafür bieten, daß rin übermäßiger Bezug nicht möglich ist .

Durlach , den 13 September 19 l8
M» m « »tnal » er - arrH Drrrl « ch » L « « d .

llr May «

Kötzer Jeiertage wegen
ist mern Rotzprsdukten , H« lj «nd A»hlentzanvlmrZ

--» .« » wr-sw« MsntNA fiesthksfien . . . .
8 . 28 .

'

^ Aohlen -Ausgave.- E
Momvg , den 16 Septemver erhalten die Nmrumrn 1 — 400

K»hle« ul d Brikett ».
Ms . Hjjsjsffkie ? 2-

Mrr jucke » für svforr
einige

Wfsttdkitmmn
Mische Nischi>e»sükiil lsei!ö!>»er!rj

Dulich .

fnr KsHriktnr » gesucht . Auge-
öote » Rr . 619 an aen ^ rl .rr .
Vk« s « s »'gl «>» rum Louserviergll

vo » üiaru friaod bei
^ nl . So !»».«k«r , ölmus»-l)ro§sris.



MkSj - THM
Io Milch

i« Wnl » Hvs.
Awkiggrschaft

des Rrfidtvz-ThüatrrL
Karlsruhe . Waldstr .

Sonntag , d«n ^3. S «pt . .

M Witt Simen
Liebesdram « in 4 Akten

von Rudolf Kurtz.
» » >» » « » » » »» » » » > » >» «»»

Gill JUimsflW
«sch ßerii«

Oliversilm . Lustspiel in 1 Akten.
Personen :

Fabrikant Paul Lehmeier . * .
Alme , s Frau Käthe Dorsch
Carl Lehmeier , s Bruder

Hanll Sternberg
Ernst, s Neffe Rudi Richter
Sylvia , eine Künstlerin

Hann » Drinkman
Lylly , eine Malerin Gerda Leute

,
*

, Panl Heidemann .

Ziravo Aköertr
Konlödie in 1 >kt.

Für Kinder I Für Kinderl

WWMNS
Legende in 3 Akten.

LLrrrrssrllillS

WM « MM «
Vfilkslmst »' 34 , i

llodsu kslörtsgZ
« egen ttontsg , rlsn 16. «I . Ist .

g686d1v88Sll .
D » 8 « ell »« LLLviÄ ,

ein k ' LattZvur .
Uusi rvil! 63 so sedsinkn, und dvob
rsiZt ä»s neusI 'Lvorit -itloäell-lIbvm
(? rsis N . 1 .—) 6M« l^ütto sedöner ,
rsitssowässsr, stolksparondsr UodeUe ,
die Isic-St und preiswert nuoli^o-

icboeidert werden lönnsn '.
Favorit der beste 8e !mitt !

kiriiLitlieb bei BI . Haitornrsnn ,
Luuptstr . 50.

Irsusrkiaicksr kärbt msn mit ffelt-
msnns Xleidsrfsrbs , l - ic 40

Julius Lobaokor , kNume » - v resssrie .

Nachhilfe.
N - u in das Gymnasium und in

die Realschule eir. trrierdx Schüler
erhalten Nschhilfe »der Uebrr-
wachung der Hausousgbben von
Schüler der ober . Klaff : gegen ge-
ringe Vergütung . Arrcssrn unter
Nr . » 23 an den Verlsg dieses
Blattes erbeten .

möglichst ebener Erde , verschließ '
bar , sucht sofort zu mieten

Mchsirdlurs Scherer ,
Äripoer strehe 4.

8»st»n1k» I»r 6» !»iumqu» l !v.
Bul kl» W « i- l >r«jrsri^
150 —180 gebr . Ziegel
(womöglich Falzziegel ) , auch einige
Firstjiezrl , zu kaufen gesucht . Am
geböte « Kr . »»» den Verlsg

Danksagung .
. Für die vielen Veweise herzlicher Teilnahme

beim Hinscheiden meines lieben Manne » , für^ die Blumenspenden , die zahlreiche Leichen -
8 bsglrüunß , sowie für die trostreichen Warte am
4K Grabe des Entschlafenen spreche ich meinen

innigsten Dank aus .
Durlach , den 14 . September 1S1 ».

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Christine Krebs Witwe .

sr >i «s
2Ve ?r.^s ^ <2/r,s/DS

6 cr .Tr.

2 ) cr/ ^ cr.e ? r., >9s/ -L .

,ILss SoKL OTL^sx , VKIanä8ira88e 10
— susgsbüdet am Kölner Konservatorium —

erteilt g«» is ss»k»tton

Vntorrivlllt .
_ _ _ kreis pro 8tanäe Hl . 2 .80.

WsWmsW
KitUpILrsßs 61, 2 . Stock links.

« « terriUft »f»che* r Klavier , Billine , Cell», Blasinstrumente, S »lo-
zesanz , « llgemeine Musiklehre : Theorie , Treffübungen , Diktat ,
Zusammenspiel rc .

Der Unterzieht wird nur von kenservateriseh » gebildeten Lehr¬
kräften erteilt. Da? Honorar betrtgt einschl . Theorie , MufiMiltat rc . bei
wöchentlich Rnterricht r„ »n»tlichi

» . Unterklaffe « >
l Klavier und
i Rioline

» .K!
1» »
12 ..

b. Mittelklassen
s . Mb«rkl »fl« '

S » l » A « s » nsr
4 . » « f»ng »kl« ste . „
o . « » »» ild »,« s »kl«sse . 2« ,

Eintritt M it jeden « f . « nd 13 . eines Monats .
Beginn »e» nenen Tchuljahre » 1«. Srptembee . '^WW

Anmeldungen werden täglich von S—d Uhr ( Sonntage «uSgeschloffen)im Institut angenommen.
Di « Vorsteherinnen :

Bert » Beer , Ettlmgerstr . il », Liefe Eisengrein , Scheffelstr . S, Part.

j Beehre mich , den LinInng ineiner

jirrtrt ' i » il Vli«l«r-
sttsdellr»

- eraebenst anzuzeigen .

H . Müller , Drmk»il»h
^ ^ Lammstraße 17 .

Pelze «- erden fachmännisch angefertigt nnd
modernifiert .

Amxressen » nö Färben getragener l^ Lt « « ach
neuesten Farmen .

Wößkiertes Msz ^ - u » >
Schlafzimmer

s«f»rt »der 1 . Okt . zu vermiete«
« eihrrßtr . 1 » , s St r

Zwri Arckrr
za verkalifc« oder zu vechachteu.
Z « erfragen

Waselt - rstratze » »

Tnrlach .
Veffevtlich« Sttßeiß « «»g.

SiemStag . de « 17 . d . Mt » ,
nachmittags 2 Uhr , werden

Pfinzstraße > 3 hier
aus einem Nachlaß gegen Bar¬
zahlung öffentlich versteigert :

Verschiedene alte Gegenstände ,
als : 1 Kasten , 1 Komm»de,
1 Tisch , 3 Bettladen , etwa »
Bettzeug ohne Wäsche , 1 Kein -
zuber , 3 kleinere Fässer , Feld -
und Gartengcschirr und sonst
verschiedenes

Durlach , 14 . Vept . ISIS .
Laier . Waisenrat .

llis 8 ekulbiicköl '
»ouig

l- SKsMlttkI
kür

Kr. kMnssium
swxsiöblt

U'oXL . LLs ^Llvr
8u « Ii !»gn «» ling , »suptslr . 4.

Elegant möbliertes

Itttt ui istliWWk
mit Frühstück und Bedienung in
ruhiger Lage DurlachS von ein¬
zelnem Herrn aus 1 . Oktaber z«
mieten gefacht . Gest Angebat ,
mit Preisangabe unter Nr . »31
an den Verlag dieses Blatte » erbeten .

Junges bessere » Brautpaar sucht
per s»fort oder später L—A Zt « o
« errAshuung mit Zubehör .
Gest Anzeb»te unter Nr . 628 an
den Verlag d Bl . erbeten_

Lagerraum
zu mieten gesucht , geeignet z«r
Möbelaufbewahrung , nicht unter
»0 gm Bodenfläche , womöglich
heizbar . Angebote unter Nr . » 11
an den Verlag d Bl _

Vsgslkutt « »» em - Leblt
F » 1. Mokaslor , U1uW»»- vr «x«ne .

Reinliche Lauffrau
gesucht für täglich 1—2 Gründe »

W eiu garterstratze 1 « .
Schulbücher, gebraucht,

für Sexta b s Obertertia , abzugeb .
Usin ^ iLii SksinillB « » « ,

_ Rittnertstraße 73 ._
Ein neuer zweitüriger

Kleiderschrank
ist zu verkaufen

Meiusarterstr . 14 , 4 St

Futterschneidmaschine
und ein Gisste ! zu verkaufen

Kr »» e« ftr «ke 11 .
Ein Arbeiter

kann Wohr urig erhalten
Bafelt - rftr «» - 1.

I ' ntL » n «18vU « iiorI » ür »t « M.
Zu1iu8 8«b »«k«r , Siumoi -Vroxch«

Enten ,
4,2 , schöne , schwere,^dTiere , zu verkaufe »

_ Ar »« er»str « tze stO.
kive nie Igimlinie ,

»00 Iss Tragkraft , ist sof»rt g»
verkaufen. Nähere »

U « e, Kaiferstkaie

Mehrere Hasen
find z« verkaufen

Aue , Kaisevstratze » 1.
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